
Tag der offenen Tür im Stadtteilbüro
Bännjerrück/Karl-Pfaff-Siedlung

Breites Angebot für ältere Menschen des Stadtteils
Für ältere Menschen hat der Stadtteil
Bännjerrück viel zu bieten. Das zeigte
sich auch beim Tag der offenen Tür,
den das Stadtteilbüro in der Leipziger
Straße gemeinsam mit dem direkt ne-

gelegenen Pflegestützpunktbenan
und der Gemeindeschwesterplus der
Stadt, Nicole Beitelstein, organisierte.
„Das Stadtteilbüro ist eine Bereiche-

rung für den gesamten Stadtteil und
ich bin begeistert, wie viele unter-
schiedliche Angebote hier auch mit ei-
nem großen ehrenamtlichen Engage-
ment für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger organisiert werden", so die Beige-
ordnete der Stadt Kaiserslautern, An-
ja Pfeiffer, die den Tag nutzte, um al-
len Beteiligten ihren Dank und ihre An-
erkennung auszusprechen. Ein be-
sonderer Dank ging an den Bürgerver-
ein Bännjerrück, der Kaffee und Ku-
chen für diesen Tag gespendet hat.

Unterstützt wurde das Team vom
DRK Kaiserslautern. Erhard Ploch hat-

Geschicklichkeitsbrettspieldaste
„Jakkolo" mitgebracht. „Ein tolles

Spiel, dass von Jung und Alt, mit und
one Einschränkungen gespielt wer-
den kann. Und bei vielen den Ehrgeiz
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zur Bewegung geweckt hat", berichte-
te Beitelstein. Ein weiteres wichtiges
Angebot ist das von der Bewegungs-
managerin Jennifer Höning initiierte
Gangsicherheitstraining. Das Pro-
gramm, das älteren Menschen zu
mehr Sicherheit im Alltag verhelfen
soll, wird im September zum zweiten
Mal angeboten und wurde vorgestellt.
Die ehrenamtliche Mitarbeiterin des
Stadtteilbüros, Renate Stutzkeitz, in-
formierte über die regelmäßige Spa-
ziergruppe. Und wer Unterstützung im
Bereich Digitalisierung braucht, findet

auch hier eine Ansprechpartnerin im
Stadtteilbüro: die Digitalbotschafterin
Angela Neu-Meij bietet breitgefächert
Digitale Hilfe für Seniorinnen und Se-
nioren an. Auch die beliebte Tausch-
box und die Bücherecke des Stadtteil-
büros sind wieder im Betrieb und la-
den zum Schmökern ein.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des
Stadtteilbüros sind immer zu folgen-
den Zeiten für die Bürgerschaft da:
Montag 14 bis 16 Uhr, Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 10 bis 12 Uhr, Donners-
tag 10 bis 12 und 16 bis 18 Uhr. lps


